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Jürg und der Zauberhut
Ein Bilderbogen für Kinder von Hans Moser

1)Am nächsten Morgen bedankt sich Jürg beim Bären 2) Bald lichtet sich der Wald, und die Stadt liegt vor Jürg
und bittet ihn, ihm den Weg in die grosse Stadt zu zu Füssen. So viele Häuser hat er noch gar nie
gezeigen. sehen.
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3) In der Stadt steht Haus an Haus, und die Menschen 4) Da erinnert er sich an seinen Zauberhut, und er
drängen sich dicht. Aber das Schlimmste sind die Au- wünscht sich, dass all die gefährlichen Wagen still
tos. Er wagt sich kaum über die Strasse. stehen müssen, damit er über die Strassen kann.

5) Und tatsächlich! Der ganze Verkehr steht mit einem 6) Wie Jürg bemerkt, dass sich alle Leute darüber freu-
Ruck still, und Jürg kann gemütlich die Strasse über- en und gemütlich auf der Strasse bummeln, ohne sich
queren. Und die Autofahrer wundern sich, was passiert vor dem Verkehr fürchten zu müssen, lässt er die Au-
ist. tos noch eine ganze Stunde stehen.
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